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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC Calden-Westuffeln : TSV 1969 Ehringen 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Köster und Lückel für den TTC Calden-
Westuffeln in der Herren Bezirksklasse Gr. 4

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Claudius Brockmann nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Calden-Westuffeln im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 4 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV 1969
Ehringen, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:35) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Köster und Lückel, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 18. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 25:11.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Häring / Orf konnten Hübl /
Reuber anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Arnold / Brockmann hatten gegen Pape / Schüttler beim 7:11, 8:11, 9:11 wenig zu
bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Köster / Lückel besiegelten dann indes mit einem 11:
3, 11:3, 8:11, 11:4 gegen Deuermeier / Salokat einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ernüchtert über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Patrick Pape war wiederum Michael Hübl, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten
endete und mit 18:16 an Hübl ging. Probleme zu Beginn des Spiels musste Florian Arnold zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Christian Köster überzeugte im Match gegen Hartmut
Deuermeier, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
anschließend Wolfgang Reuber beim 2:3 gegen Marc Schüttler. Das Spiel, in das er als Außenseiter
gegangen war, verlor Reuber dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Martin Lückel konnte im Spiel gegen Marc Orf indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Claudius Brockmann bekam es nun mit Wolfgang Salokat zu tun und
man lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Claudius Brockmann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von
5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Calden-Westuffeln und des TSV 1969 Ehringen in die Box.
Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Michael Hübl in der Begegnung gegen Klaus Häring,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
14:16 (Hübl) und 15:16 (Häring). Den Sieg von Patrick Pape konnte Florian Arnold im wenig später
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Fast verloren
schien danach das Spiel von Christian Köster gegen Marc Schüttler, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Christian Köster jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen.
Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Der neue Zwischenstand war 6:6.
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Eher wenig Gegenwehr bekam Wolfgang Reuber beim 3:0 von Hartmut Deuermeier. Mit dem Erfolg
in diesem Spiel steht Deuermeier nun bei 10 Siege und 19 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Martin Lückel bei seinem 3:1 gegen Wolfgang Salokat doch
überlegen. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Salokat nun 9 Siege bei 18
Niederlagen aus. Claudius Brockmann hatte seinen Gegner Marc Orf beim klaren 3:0 insgesamt im
Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein
souveräner Sieg. Durch diesen Erfolg hat Brockmann nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite,
so dass seine Bilanz nun bei 6:4 steht. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023 gegen den
TTC 1967 Hofgeismar III, während der TSV 1969 Ehringen am 18.03.2023 gegen den TTC 1967
Hofgeismar III antritt.

 Statistik:
 TTC Calden-Westuffeln

Doppel: Hübl / Reuber 0:1, Arnold / Brockmann 0:1, Köster / Lückel 1:0 
Einzel: M. Hübl 0:2, F. Arnold 1:1, C. Köster 2:0, W. Reuber 1:1, M. Lückel 2:0, C. Brockmann 2:0 

 TSV 1969 Ehringen
Doppel: Pape / Schüttler 1:0, Häring / Orf 1:0, Deuermeier / Salokat 0:1 
Einzel: K. Häring 1:1, P. Pape 2:0, M. Schüttler 1:1, H. Deuermeier 0:2, W. Salokat 0:2, M. Orf 0:2


